
 
Liebe Freundinnen und Freunde 

 

 

Die Bridge Walkers aus Namibia kommen wieder. Sie sind ein paar Tage beim Chor 
Imbongi zu Besuch. Die starken Stimmen und viel Frauenpower könnt ihr erleben bei einer 
sehr interessanten Veranstaltung von Voices-for-Africa mit Partnern am 14.10. um 19 Uhr 
im Mannheimer Jungbusch, Hafenstraße 25 in der Galerie Port 25. Dazu kurze Vorträge 

(Weitere Infos auf unserer Homepage unter News)  

 

https://aktuell.voices-for-africa.de/i/NkQcoPcsO-5DWfdzho48qLWkZQdC-VhD


Hamburg Cyclassics 2025 – 

 

 

Voices for Africa dankt Jürgen Wilscher und dem tollen Team auf Rädern die 6.500 
Euro Spenden einfuhren. Das habt ihr super gemacht!  

Jürgen Wilscher, der diese Charity-Radtouren zum 6.mal !!! organisiert hat, schreibt: 

2018 haben wir unser Patenkind Kulekani besucht und ich sehr schockiert über die dort 
herrschende Armut der Menschen.  

Das Ganze hat mich doch sehr berührt und ich habe daher beschlossen, über unsere 
Patenschaft hinaus, aktiv zu werden und die großartige Arbeit von Voices for Africa noch 
mehr zu unterstützen.  

Als leidenschaftlicher Radfahrer ist mir dann 2018, also nach dem Besuch in Afrika, die Idee 
gekommen, meine alljährlichen Radtouren als Charity zu organisieren. 

Von den Fahrten, die sehr oft unterschiedlich ausfallen, streuen wir die Info über unsere 
Charity in unserem Freundeskreis und in unseren geschäftlichen Netzwerken und sind 
dieses Jahr bereits zum sechsten Mal mit dem Radel für Voices for Africa gestartet. 



 2018 
von Mannheim nach Hamburg 

 2020 +2021  
von Mannheim nach Zeeland (NL) 

 2022,2023,2025 
Das Radrennen Cyclassics in Hamburg  

Dieses Jahr sind wir sehr stolz, dass wir bei den Cyclassics sehr viele Spende bekommen 
haben und sind sehr froh, dass wir mit über 6.500€ den Verein unterstützen können. 

Auch in den nächsten Jahren werden ich diese Charitys weiter organisieren, um armen 
Menschen damit zu helfen. 

Tausend Dank dass ihr euch alle so engagiert in dem Verein, ihr seid einfach großartig! 

 Liebe Grüße von den Fahrern: Armin El-Noshokaty, Wolfgang Warmuth, 
Christian Pohl, Steffen Walter, Marvin Wilscher, Philipp Ruhl, Michi Hermann, 
Henrik Roßmann und Jürgen Wilscher.  

 

Die Siegel-Family  trifft ihren Patensohn 

 
 

Diesen August war es endlich soweit: Wir, d. h.  mein Mann und ich, unsere beiden Söhne 
sowie meine Schwiegereltern, konnten unsere Reise nach Südafrika und Eswatini antreten. 
Seit einigen Jahren bin ich die Patin von Simenenkhosi, einem zehnjährigen Jungen aus 
eSitjeni. Ich war sehr gespannt, mein Patenkind persönlich kennen zu lernen. Zodwa hat das 
Treffen für uns organisiert. Simenenkhosi kam zusammen mit seiner Mutter und seiner 
älteren Schwester. Nach der gegenseitigen Vorstellung war es der Familie wichtig, uns 



Simenenkhosis Zeugnisse zu zeigen. Er kann wirklich stolz auf seine schulischen Leistungen 
sein: In fast allen Fächern hat er ein „Excellent“! 

Danach fuhren wir mit Simenenkhosi zum House on Fire, wo wir ihn zum Mittagessen 
einluden. Zodwa begleitete uns und half als Übersetzerin. Allerdings versteht und spricht 
Simenenkhosi schon so gut Englisch, dass wir uns oft auch direkt verständigen konnten. 
Verständlicherweise war er zunächst recht schüchtern. Beim Papierflieger basteln mit 
unseren Söhnen taute er aber schon ein bisschen auf.  

Im Anschluss gingen wir für die Familie Nahrungsmittel und Hygieneartikel einkaufen. 
Simenenkhosi freute sich über einen Fußball und seine Schwestern über neue 
Kleidungstücke. Der neue Ball wurde gleich ausprobiert, was den drei Jungs viel Spaß 
machte. Sehr eindrücklich für uns war zu sehen, wo Simenenkhosi wohnt. Er teilt sich ein 
kleines Zimmer mit seiner Mutter, seiner Schwester und seinem älteren Bruder. Es hat mich 
sehr gefreut und gerührt, an der Zimmerwand die Fotos von uns zu entdecken, die ich 
Simenenkhosi mit meinen Patenbriefen geschickt hatte. 
Als Dankeschön für den Einkauf überreichte uns Simenenkhosis Mutter selbstgebackene 
Maisbrötchen. Sie waren noch warm und sehr lecker. 

Am darauffolgenden Tag trafen wir die Familie nochmals kurz für ein Erinnerungsfoto und 
um „Tschüss“ zu sagen. Im nächsten Brief werde ich Simenenkhosi natürlich die 
gemeinsamen Fotos schicken! 

Steffi  Siegel 

 

 

Kalender 2026  

Bitte liebe Leute, alle die schon mal in eSitjeni waren, schickt uns eurer 
Lieblingsfotos! Wir brauchen mal wieder frischen Input für die Gestaltung.  

 

Es grüßt Annette und der VfA Vorstand 

 

Voices for Africa - Vorstand des Vereins 

Annette Hehemann-Lennartz 

Tannhäuser Ring 164 

68199 Mannheim 


